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Update zu Veräußerung der JPT Peptide Technologies GmbH im Rahmen von BioNTechs geplanter Konsolidierung der 
Produktionsstandorte

MAINZ, Deutschland, 27. August 2026 – , die Muttergesellschaft des BioNTech Konzerns (Nasdaq: BNTX, „BioNTech“ oder „das BioNTech SE

Unternehmen“), evaluiert derzeit Veräußerungsoptionen für ihre Produktionsstandorte in Idar-Oberstein, Marburg und Singapur sowie für ihre direkten 

und indirekten Tochterunternehmen CureVac SE („CureVac“) und JPT Peptide Technologies GmbH („JPT“). Das Ausloten dieser 

Veräußerungsoptionen findet im Zuge der geplanten Konsolidierung der globalen Produktionsstandorte des Unternehmens statt. BioNTechs 

Tochtergesellschaft BioNTech Diagnostics GmbH hat nun eine Vereinbarung geschlossen, im Rahmen derer ein von der DUBAG Group beratener 

Fonds sämtliche Anteile an JPT erwerben wird. Die Transaktion unterliegt bestimmten Vollzugsbedingungen und wird voraussichtlich im Jahr 2026 

abgeschlossen. Sie unterstützt BioNTechs strategische Kapitalallokation und verfolgt das Ziel, die wachsende Onkologie-Pipeline weiter 

voranzutreiben und bis zum Jahr 2030 ein biopharmazeutisches Unternehmen mit mehreren zugelassenen Produkten zu werden.

JPT ist ein führender internationaler Anbieter peptidbasierter Dienstleistungen für die Forschung und Entwicklung. Es wird seine Geschäftstätigkeit als 

unabhängiger, internationaler und technologisch führender Dienstleistungsanbieter für kundenspezifische Peptidsynthese und peptidbasierte 

Reagenzien fortführen.

„Diese Transaktion ist ein sehr erfreuliches Ergebnis. Für die anderen betroffenen Produktionsstandorte loten wir bis Ende September verschiedene 

Veräußerungsoptionen auf Grundlage ihrer jeweiligen operativen Profile aus. Dies umfasst sowohl mögliche Teilverkäufe als auch vollständige 

Verkaufsoptionen“, sagte  . „Für JPT möchten wir einen reibungslosen Übergang Dr. Sierk Pötting, Chief Operating Officer von BioNTech
sicherstellen, damit der Geschäftsbetrieb nahtlos fortgeführt werden kann. Wir danken der DUBAG Group für die konstruktive Zusammenarbeit 

während dieses Prozesses.“

„Die Vereinbarung stellt eine hervorragende Chance für JPT, die Mitarbeitenden sowie die Kundinnen und Kunden dar“, sagte Aurélien Claeyssen, 
„Sie sichert den Fortbestand des Unternehmens unter einem neuen Eigentümer und eröffnet zugleich neue Managing Director von JPT. 

Möglichkeiten zur zukünftigen Entwicklung. JPT spielt in der Life-Science-Branche eine wichtige Rolle, und wir sind zuversichtlich, dass wir auf 

diesem starken Fundament weiter aufbauen können.“

„JPT ist ein herausragendes Unternehmen mit erstklassiger Peptid-Expertise und einem loyalen internationalen Kundenstamm. Wir freuen uns sehr 

darauf, mit Aurélien Claeyssen, seinem Managementteam und der gesamten Belegschaft zusammenzuarbeiten und JPT gemeinsam für weiteres 

Wachstum in Europa und Nordamerika zu positionieren“, sagte . „JPT wird weiterhin in seine Sebastian Stalter, Director der DUBAG Group
Technologieplattform investieren und seine Produkte und Dienstleistungen noch stärker an den Bedürfnissen seiner Kundinnen und Kunden 

ausrichten. Wir möchten BioNTech für den vertrauensvollen und konstruktiven Prozess danken.“

Das Ausloten möglicher Veräußerungsoptionen für Idar-Oberstein, Marburg und Singapur sowie die Standorte von CureVac in Deutschland und im 

Ausland wird wie geplant bis Ende September fortgesetzt. BioNTech wird zu den möglichen Veräußerungen dieser Standorte zu gegebener Zeit ein 

Update geben.

Über BioNTech

BioNTech ist ein globales innovatives Biopharma-Unternehmen, das bei der Entwicklung von Therapien gegen Krebs und andere schwere 

Erkrankungen Pionierarbeit leistet. In der Onkologie möchte BioNTech die Behandlungsmöglichkeiten für Menschen mit Krebs nachhaltig verbessern. 

Das Unternehmen hat sich zum Ziel gesetzt, innovative Arzneimittel mit tumorübergreifendem oder synergistischem Potenzial zu entwickeln, um 

Krebs in all seinen Facetten und entlang des gesamten Krankheitsverlaufs – von den frühen bis zu den fortgeschrittenen Krankheitsstadien – zu 

adressieren. BioNTechs wachsendes Portfolio an onkologischen Produktkandidaten in der späten klinischen Entwicklung umfasst innovative 

Immunmodulatoren, Antikörper-Wirkstoff-Konjugate und mRNA-Krebsimmuntherapien. BioNTech arbeitet Seite an Seite mit weltweit renommierten 

und spezialisierten Kollaborationspartnern, darunter Bristol Myers, Squibb, Duality Biologics, Genentech (ein Unternehmen der Roche Gruppe), 

Genmab, MediLink, OncoC4 und Pfizer.

Weitere Information finden Sie unter: .www.BioNTech.de

Zukunftsgerichtete Aussagen

Diese Mitteilung enthält bestimmte in die Zukunft gerichtete Aussagen im Rahmen des angepassten Private Securities Litigation Reform Act von 

1995, einschließlich, aber nicht begrenzt auf ausdrückliche oder implizite Aussagen bezogen auf: die Fähigkeit der Parteien, die geplante Transaktion 

abzuschließen (einschließlich der Fähigkeit der Parteien, bestimmte Abschlussbedingungen zu erfüllen); den voraussichtlichen Zeitplan für den 

Abschluss der Transaktion; die mit der geplanten Transaktion angestrebten Vorteile; sowie die potenziellen Auswirkungen der geplanten Transaktion 

auf BioNTech und JPT. In manchen Fällen können die zukunftsgerichteten Aussagen durch Verwendung von Begriffen wie „wird“, „kann“, „sollte“, 

„erwartet“, „beabsichtigt“, „plant“, „zielt ab“, “antizipiert”, „schätzt“, „glaubt“, „prognostiziert“, „potenziell“, „setzt fort“ oder die negative Form dieser 

Begriffe oder einer anderen vergleichbaren Terminologie identifiziert werden, allerdings müssen nicht alle zukunftsgerichteten Aussagen diese Wörter 

enthalten.

Die zukunftsgerichteten Aussagen in dieser Mitteilung basieren auf den aktuellen Erwartungen und Einschätzungen von BioNTech hinsichtlich 

zukünftiger Ereignisse und sind weder Versprechen noch Garantien und sollten nicht als solche angesehen werden, da sie einer Reihe von 

bekannten und unbekannten Risiken, Unsicherheiten und anderen Faktoren unterliegen, von denen viele außerhalb der Kontrolle von BioNTech 

liegen und die dazu führen könnten, dass die tatsächlichen Ergebnisse wesentlich von denen abweichen, die in diesen zukunftsgerichteten Aussagen 
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ausdrücklich oder implizit zum Ausdruck gebracht werden. Diese Risiken und Ungewissheiten beinhalten, sind aber nicht beschränkt auf: 

Unsicherheiten hinsichtlich des Zeitpunkts der Transaktion; die Möglichkeit, dass verschiedene Bedingungen für den Abschluss nicht erfüllt werden 

oder auf deren Erfüllung nicht verzichtet wird; die Möglichkeit, dass die Transaktion beendet wird; die Auswirkungen der geplanten Transaktion sowie 

die Folgen der Ankündigung und der Zeit bis zum Abschluss der Transaktion auf das Geschäft von BioNTech und/oder JPT, einschließlich der 

Beziehungen zu Mitarbeitenden, Geschäftspartnerinnen und -partnern oder staatlichen Stellen; das Risiko, dass die Durchführung der geplanten 

Transaktion teurer ausfällt als erwartet; das Risiko, dass im Zusammenhang mit der geplanten Transaktion eingeleitete Rechtsstreitigkeiten zu 

erheblichen Kosten für Verteidigung, Schadensersatz und Haftung führen könnten; allgemeine Branchenbedingungen und Wettbewerb; Risiken im 

Zusammenhang mit dem globalen Finanzsystem und den Märkten; sowie weitere Faktoren, die BioNTech zum gegenwärtigen Zeitpunkt nicht bekannt 

sind.

Den Leserinnen und Lesern wird empfohlen, die Risiken und Unsicherheiten unter „Risk Factors“ in BioNTechs Bericht (Form 6-K) für das am 30. Juni 

2026 endende Quartal und in den darauffolgend bei der SEC eingereichten Dokumenten zu lesen. Sie sind auf der Website der SEC unter www.sec.

 verfügbar. Diese zukunftsgerichteten Aussagen gelten nur zum Zeitpunkt der Veröffentlichung dieser Mitteilung. Außerhalb rechtlicher gov

Verpflichtungen übernimmt BioNTech keinerlei Verpflichtung, solche in die Zukunft gerichteten Aussagen nach dem Datum dieser Pressemitteilung zu 

aktualisieren, um sie an die tatsächlichen Ergebnisse oder Änderungen der Erwartungen anzupassen.

Hinweis

Dies ist eine Übersetzung der englischsprachigen Pressemitteilung. Im Falle von Abweichungen zwischen der deutschen und der englischen Version 

hat ausschließlich die englische Fassung Gültigkeit.
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